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ONLINE INFO
Trekkingbike Tour SÜDAFRIKA

Bikes
Zur Verfügung stehen 27-Gang-Mountainbikes
von Giant, ausgestattet mit Shimano-
Komponenten, gebogenen Griffenden,
Federgabeln, Gepäckträgern und 
Flaschenhaltern. Die Mitnahme des eigenen 
Rades im Flugzeug ist ebenso möglich.

Unterkunft
Sie wohnen in toll gelegenen Lodges, stilvollen
Gästehäusern und Hotels. Eine Nacht sind wir in 
der Missionsstation „Wupperthal“ bei den
farbigen Schwestern zu Gast – ein einmaliges
Erlebnis. Der Standard der Häuser ist je nach
Verfügbarkeit in den entsprechenden Regionen
unterschiedlich, und reicht von einfach bis 4-
Sterne.

Klima
Durch die Lage auf der Südhalbkugel ist 
natürlich Sommer, wenn’s bei uns kühl und 
dunkel wird. Zu den angebotenen Reiseterminen 
ist das Klima in Mpumalanga und im Krüger
Nationalpark tagsüber angenehm warm, selten
zu heiß. In den Cedarbergen kann es dagegen,
besonders nachts, sogar recht kühl werden.

Anreise
Der Flug ist über uns buchbar, bitte bei
Interesse gleich bei Buchung mit angeben. Die 
Preise variieren, wir machen zunächst ein
unverbindliches Angebot.

Reiseleiter
Im Jahre 1991 fuhren Jens Deister und Andreas 
Lappe mit dem Rad von Frankfurt nach Kapstadt 
und sind, tief beeindruckt von Südafrika, gleich 
dort geblieben. Seither führen sie mit 
Begeisterung meist deutschsprachige Gruppen 
per Bike durch ihre neue
Heimat. Einer von beiden wird auch höchst
wahrscheinlich bei Ihrem Reisetermin die Tour 
führen, unterstützt von Sheelagh, der guten 
Seele des Teams.
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Reisebeschreibung

Südafrikas unbeschreiblicher Reichtum an 
Naturattraktionen ist genauso faszinierend wie die 
Vielfalt seiner Menschen und Kulturen. Diese Bike- und 
Besichtigungsreise kombiniert den Besuch im berühmten 
Krüger-Nationalpark mit Radtouren in den 
Drakensbergen im Osten und den wilden Cedarbergen 
rund um Kapstadt. Traumstrände am Indischen und 
Atlantischen Ozean, dichter Urwald, trockenheisse 
Steppe, schneebedeckte Berge, kultiviertes Weingebiet, 
die einmalige afrikanische Tierwelt – das alles und noch 
viel mehr lernt man auf dieser Erlebnisreise kennen. Wir 
legen Wert auf individuelle Betreuung, unsere Gruppen 
sind daher klein und unsere Unterkünfte, wo immer 
möglich, landestypisch und persönlich. Diese 
abwechslungsreiche Radreise führt zuerst durch 
Mpumalanga mit seinen zahlreichen landschaftlichen 
Attraktionen und zum Krüger Nationalpark im Osten 
Südafrikas. Im Westen biken wir durch die schroffe 
Kapprovinz in die wilden Cedarberge mit ihren 
phantastischen Felsformen. Kapstadt mit Tafelberg und 
das Kap der Guten Hoffnung dürfen als Höhepunkte am 
Ende natürlich nicht fehlen.

Highlights

� Fußpirsch Krüger-Nationalpark
� Irre Felsformen in den Cedarbergen
� Canyons

� Kapstadt & Township

Reiseablauf

1. Tag: Abflug in Deuschland

2. Tag: Ankunft Johannesburg, Sudwala-
Tropfsteinhöhlen
Nach der Ankunft in Johannesburg geht es mit dem 
Begleitfahrzeug zu den Sudwala-Tropfsteinhöhlen in den 
östlichen Drakensbergen. Nach dem Besuch ist es nicht 
mehr weit nach Graskop, wo wir für zwei Nächte in 
einem netten Hotel unterkommen.

3. Tag: God’s Window, Lisbon Falls, Pilgrim’s Rest
Nach einer Abfahrt nach Pilgrim´s Rest dem historischen 
Goldgräberstädtchen biken wir über eine gut fahrbare 
Piste im schönen Blyde Flusstal zu den Bourke’s Luck 
Potholes, einem imposanten System von Strudelkesseln, 
durch das der Blyde Fluss seinen Weg in die Blyde 
Schlucht nimmt. Weiter geht es zu einem 
Aussichtspunkt. Dort genießen wir einen spektakulären 
Ausblick in den Blyderiver Canon. Es folgt eine lange 
Abfahrt ins Lowveld. Hier laden wir die Räder auf und 
fahren zurück nach Graskop. 

4. Tag: Blyderiver Canyon, Lowveld, Olifants River
Von Graskop aus fahren wir eine Schleife am Abbruch 
der Drakensberge entlang. Wir stoppen bei God’s 
Window, einem Aussichtspunkt mit grandiosem Blick 
über das 1.000 m tiefer liegende Lowfeld. Auf dem Weg 
zurück nach Graskop machen wir einen kurzer 
Abstecher zu den Lisbon-Wasserfällen. Wir fahren den 
Kowznspass hinunter ins Lowveld. Wir laden die Räder 
auf und fahren zum Orphen Tor, dem mittleren Eingang 
in den berühmten Krüger Nationalpark. 

5. Tag: Krüger-Park: Wildbeobachtung mit Ranger
Wir unternehmen eine frühe, eine vormittagliche und 
eine nachmittagliche Safari im eigenen Fahrzeug auf der 
Suche nach Löwen, Elefanten, Zebras, Flusspferden, 
Nashörnern, Giraffen, Büffeln. Fakultativ kann man aber 
auch auf einem Mountainbike oder zu Fuss mit einem 
Ranger auf Tour gehen.

6. Tag: Krüger-Park – Magoebaskloof-Schlucht
Am späten Vormittag verlassen wir den Krüger 
Nationalpark und fahren mit unserem Bus nach 
Tzaneen, einer kleinen Stadt inmitten herrlicher 
subtropischer Vegetation. Auf einer Teefarm lernen wir 
mehr über den Teeanbau sowie das Trocknen, Mischen 
und Verpacken von Tee. Wir kommen für zwei Nächte in 
einem komfortablen Landhotel mit schöner Aussicht 
oberhalb der Magoebaskloof-Schlucht unter.

7. Tag: Ebenezer Damm, Debegeni-Fälle
Entlang des Ebenezer Damms und durch das grüne 
George’s Valley hinunter nach Tzaneen. Durch den 
phantastischen Urwald der Magoebaskloof Schlucht geht 
es wieder hinauf. Unterwegs besuchen wir die 
eindrucksvollen Debegeni Wasserfälle, wo ein kühles 
Bad zur Erfrischung einlädt. Die Nacht verbringen wir 
wieder in unserem Landhotel. 

8. Tag: Flug nach Kapstadt, Wellington
Transfer nach Johannesburg. Flug von Johannesburg 
nach Kapstadt. Transfer vom Flughafen Kapstadt in die 
grüne Weinstadt Wellington, wo wir in einem 
gemütlichen Gästehaus unterkommen.

9. Tag: Bainskloof- und Gydo-Pass, Hex River 
Mountains
Über den wilden Bainskloof-Pass (601m) und an den 
imposanten Hex River Mountains entlang radeln wir 
nach Tulbagh. Im Schatten des 2.078m hohen 
Winterhoek Berg gelegen, hat es eine Vielzahl schöner 
Häuser im kapholländischen Baustils. Weiter geht es 
über den Michell’s Pass nach Ceres, das in einem der 
grössten Fruchtanbaugebieten des Kaplandes liegt. 
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10. Tag: Cedarberge, Gydo-Pass
Über den Gydo-Pass (1018m) geht es nach Op die Berg, 
dem Beginn der wilden und bizarren Cedarberge. Auf 
guter Piste geht es in einem Hochtal an Farmen vorbei, 
bevor es einsamer und auch bergiger wird. 

11. Tag: Cedarberge, Wolfberg Cracks, Grotten
Heute haben wir die Wahl: Wandern durch die 
phantastischen Wolfberg Cracks und zum 
Wolfbergbogen (6-7 Std.) oder Ausspannen am Fluss. 
Nachmittags schauen wir uns eine aus dem typischen 
Sandstein der Cedarberge erodierte, bizarre Grotte an, 
in deren Nähe es einige gut erhaltene Buschman-
Felszeichnungen gibt.

12. Tag: Eselbank, Missionsstation Wupperthal
Nach dem Frühstück geht es steil hinauf auf ein Plateau 
parallel zum Hauptkamm der Cedarberge. Wir kreuzen 
mehrere kristallklare Bäche, die sich hervorragend zum 
Abkühlen eignen. Eine lange Abfahrt bringt uns in die 
rheinische Missionsstation Wupperthal. Das pittoreske, 
kleine Dorf mitten in der Einsamkeit der Cedarberge, 
steht auch heute noch unter der Verwaltung eines 
deutschen Paters. 

13. Tag: Pakhuispass, Clanwilliam
Wir radeln entlang zerklüfteter Felsformationen mit 
angenehmer Steigung über den 905 m hohen 
Pakhuispass nach Clanwilliam, dem Zentrum des 
Rooibosteeanbaus. Dort verladen wir die Bikes und 
fahren zurück nach Kapstadt, 3 Übernachtungen. 

14. Tag: Pinguinkolonie, Chapman’s Peak, Hout 
Bay
Heute fahren wir zum Nationalpark Kap der Guten 
Hoffnung und sehen uns auf dem Weg die 
Pinguinkolonie bei Simonstown am Indischen Ozean an. 
Wir machen eine einstündige Wanderung vom Kap der 
guten Hoffnung zum Kappunkt, wo Indischer und 
Atlantischer Ozean aufeinander treffen. Nachmittags 
geht es per Rad zum Atlantischen Ozean und über die 
einmalige Küstenstrasse Chapman’s Peak und das 
Hafenstädtchen Hout Bay zurück nach Kapstadt. 

15. Tag: Besichtigung Kapstadt & Tafelberg
Wir wandern aus dem berühmten botanischen Garten 
Kirstenbosch heraus auf den Tafelberg und geniessen 
die phantastische Aussicht auf die Stadt und den 
Atlantischen und Indischen Ozean. (4Std). Mit der 
Seilbahn geht es wieder hinunter. Anschließend 
Stadtbesichtigung zu Fuss. 

16. Tag: Khayelisha Township, abends Rückflug
Vormittags habt Ihr die Möglichkeit, auf einer Fahrt nach 
Khayelitsha das größte Township Kapstadts und die 
Menschen, die hier leben, kennen zu lernen. Die 
Siedlungspolitik vergangener Tage bis heute wird hier 
besonders deutlich. Wir besuchen ein interessantes 
Kindergarten-Projekt und sind zum Essen in einem 
Privathaus eingeladen. Nachmittags Abfahrt zum 
Kapstädter Flughafen, Abflug ist am späten Nachmittag 
(Zwischenlandung in Johannesburg).

17. Tag: Morgens Ankunft in Deutschland.


